
     W-Seminare 2012/14  P-Seminare 2012/14 

Frau Alexander 
Das urbane Millennium – das Zeitalter der 
Megastädte 

Geo   Frau Rall Krimi am CPG D  

Frau Kosean 
„Zwischen Höhlenmalerei und Street-Art“ 
im Wandel der Zeit 

Ku  ↔ Frau Kosean Wandmalerei Ku  

Herr Kaube Schriftsteller im Drogenrausch D   Herr Glöckler 
Konzept und Realisierung einer Ausstellung zum 
Thema „Der Klang der Bilder“ 

Ku  

Herr Glöckler Der Klang der Bilder Ku   Herr Schwab 
Gründung und Abwicklung eines Schülerunterneh-
mens 

WR  

Herr Doeffinger Aspekte des Ausdauertrainings  Spo  ↔ 
Herr Hafner 
Herr Doeffinger 

Mit dem Mountainbike über die Alpen 
Spo/
Ph 

 

Frau Hopperdietzel Wie viel Chemie steckt im Automobil? C   Herr Buchner Musizieren im Kindergarten Mu  

Frau Tatzl 
Wintersport im Spiegel der Zeit 
Aspekte des Wintersports 

Spo  ↔ Frau Tatzl Skilehrerausbildung in Theorie und Praxis Spo  

Frau Trinkle/ 
Frau Mertschat 

Ökonomische Ethik oder Sind alle Manager 
gierig? 

WR   Herr Prock 
Das Elisabethanische Theater. 
Planung und Durchführung einer Aufführung ver-
schiedener Szenen mit begleitender Ausstellung 

E  

Herr Esch 
Die Militärdiktaturen Chiles und Argentiniens 
u. ihre Aufarbeitung in Literatur, Film 

Sp   Herr Bleisteiner Exkursionsführer Gilchinger Nahraum Geo  

Herr Gilg Roma aeterna L   Herr Kopf Vom Computerspiel zur Zufalls-Simulation? Inf  

Frau Plehn Fertigung von Geschirr Ku  ↔ Frau Plehn Fertigung von Geschirr Ku  

Herr Dr. Hahn Ökosystem Wald  B   
Herr Klein/ 
Herr Hauser 

Planung, Organisation, Durchführung eines BVV 
Beach Masters 

Spo  

Herr Kaube 
Kultur und Zeitgeschichte im französischen 
Chanson 

F   Herr Dahlem 
Selbstbau von Low-Cost-Labor- und Messgeräten für 
Physik, Chemie und Biologie 

C  

Herr Schubert Migration in Deutschland G   Frau Muthsam 
Magie der Physik – ein Blick über den schulischen 
Tellerrand 

Ph  

Herr Kopf Licht Ph       

Herr Volkmann Krieg–Humanisierung des Krieges–Abrüstung Sk       

 
 
 
 
 
 
    

__________________________________________________________ 
 
Datum                      Unterschrift d. Erziehungsber. oder vollj. Schülers 

     

Klasse:10 ___ Name: Vorwahl 

1. Bitte jeweils drei Seminare jeder Liste mit Erst- (1.), Zweit- (2.) und Drittwunsch (3.) versehen!                                             Termin: 09.02.2012 
2. Gegenüberstehende, farbig unterlegte und mit Pfeilen (↔) verbundene W- und P-Seminare müssen bzw. können zusammen gewählt werden! (s. Kurzbeschreibung!) 
3. Es darf nur ein Seminar mit verpflichtender Fahrt gewählt werden (Alpenquerung oder Rom). Von Herrn Kaube wird nur ein W-Seminar eingerichtet. 
4. Um die erforderliche Zahl an Seminaren einzurichten, werden für die Hauptwahl die Seminare gestrichen, die in dieser Vorwahl die wenigsten Stimmen erhalten. 


